
VEREnWARUIG toBEn nll ZZiacLZl=nERUic DEn GnUnJDE ORSCFniEIEn

n{ DIE STADT }IA}LBERG

Aui'grlmd der vogü)andersen per8ön]ichen, gese]]-scho.f't]-loben
tmd wlr'tschaftl.lcl)en Verflecht;tragen zwJ.schen den helden
Orten Or8cbweler und liahlberg und in Anbetracht der gemei.n

achaftlichen VerTflicht\algenl das Wohl der Burger in den
beiden Orten zu mörder'nl halben Verhandltmgen zwlßchen der
GeiJüeinde OrBcbw'eier und der Stadt Mahl.berg Btattgeftzriden ,

(Ue zu nach:folgender Verelnbarini.g geniihl't haben:

Dle Stadt Mahlberg,
ve!'treten dux'ch BUx'germelater UI.rich Hebr

tmd dle Gemeinde OTBcllrweJ.erl

vertreten durch Burgen'meister Rudo]-f Lo08maiun

achlleßen aufgrllnd der $$ 8 und 9 der Gebel.ndeordnwig von
Baden ernberg + vom 25. Ju].1 19551 zu].etzt geänder't
durch das Gesetz vom 26. Juli. 1971 (Ges.B]..S. 314) folgende
Vene l neal'lmg :

$l
Eingl.ledertn:ig

Die (gemeinde Oi'schwerer wird unter dem Namen n Stadt }ia]l].berg
:3tadttel]. OrBclnreler it in dle Stadt Mahlberg eingegltedel't.

Ziel. dei' Elnglleder'ung

(1) Mi.t der Ein.gliederung 8011 ei'reicht verden, daß d.le
Welteientwicklung der Gemeinden ]lahlberg r8clmeler
olune tx'eimende Genelzidegi'unzen dux'cligeftilu't )nr'den kann
Eän enges Zuaanznonwaobsen der beiden Oi'te so].]. ftU' die
pel:'8tii!].ä.che 'E)itfa].tung der Elavoluer bessere Vol'aus
aetzlmgen schaffen.
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(2) Di.e Stadt }lalü.berg wird sJ.cb fur di.e Erhal:tung des
Verwalt\mg81'a\a:nes Kippenhelm Im cbweler
tmd Mahl.bei'g einsetzen.

Rechtsnachfo].ge

Dle Stadt Mahl.berg tritt a].s Gesamte'echtsnachfo].gei'in nlt
dem Tage de8 ]nkraftti"eten8 der E]ilg]]edei'tmg ].n a].le Rechte
und Pflichten der Gemeinde Or8cbweler eln.

Rechte und Pflichten der Bib'ger tmd Einwohner
$ 4

l

(1) D[e Bi[rger der eillgeg]-]ederten Gemeinde werden u]t der
E[ng[iedertmg Bi[rgei' der Stadt Ma]]].berg. S]e ]uaben d]e
gleichen Rechte \grid Pflichten wle dle Btb'ger von Mahlbergp
aowelt in dleaer Vei'elnbaxlmg iü.cats anderem bestllumt ist.

(2) Den übrigen Einwolmomz b].elbtp soweit der Wohnaltz oder
der Aufentha].t in der Gemeinde ftb' Rechte und Pflichten
maßgebend [st, der ae]tber]ge Status erha].ten.

$s
dei' Ortscbaftsverfassurig

Dle Stadt Mahl.berg lnr'pfllchtet sich, durch Halb)tBatzung
fUx' den Stadttej].: Or8chweier d]e. Oi'tschn.ftBverfassung ].m

Sixme der $$ 76 & ff GO elnzuftihi'en.

Zalll der Oi't8cluftsi'äte

Der OüachaHsz-at Mueht aus 8 NütgUedem (Ox'Bchansräte).
B[s zul' Neu\il&h]. sind d]e b].aher]gen Gemeinderäte d]e Oi't8cbaft8
!'äte
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Aufgaben des Oi'tBclu.ft8rates

(1) Mi' ortaohansmt bt ü.e örtUüe Ven-d-btmg zu b'-
ruten. Er i.8t zu v']cht]gen Ange].egexlh.eltenl dle dle
Oz.tschaft betreffen, zu höi'en tmd hat e=]n Voreoh]-aga
recht in a].].en Angelegenheiten, 80velt sie dle Ort
Bcha=ft bette:feen.

(2) wlohti.ge AiUe].egenhei.ten i.m Si.lme de8 Abs. l si.nd
In8be aendere :

&) di.e Vormsc!:l'gm.g von MusbaltaMttel." ,

b) dle Errlchtwig, veBentl.lebe Ervoi.tenmg und Au=f-

hebbung öffentli.cher' EI.iurJ.cht\engen l

o) die Aufstelltmg von Baulei.tplanen l
d) der Äusbau tmd dle Unterhalt\mg der Wasser- tmd

Abwasserverso!"gwlgl

e) der' Bau wid dle (Jhtertialtung von Straßen tmd
'b71rtschaftswegen)

f) der Erlaße dle Aufhebtmg oder Änderung von Satzungen
tmd po].lzeiverordntzrigenl

g) di.e Festsetzungen von Äbgabben \md Tarifen.
h) dle Einstelltmg \md Bztla8sung der lln Stadtteil

Orschweler 'tätigen Angeste].].ten txrid Arbeiter.
(3) Der Ortschaftsrat ezltBcheidet aelbstandlg anstelle

des Gebel.nderateB Uber di.e nachfo].gender Uber'tragenen
Aufgaben sowel.t ale den Stadtteil betreffen und sofern
es BIEL !licht ia:li Geschäfte der ].aufendenVei'walt\mg handelt
1.) vollzug des }!aualultWlanes ei.nsclüleßlich ä.er Ver''

gabe von Arbeiten tmd Llefei'lnEigen b]s zu ]0.000 ]1BI

in Elltzelfa].]..
2.) Verkauf von boweglldieEÜ Vermögen im Werte bls zu

5.000 114 Im Einzel-fal.l.
3.) .AbMltu% von BU'gawerß'"ü."B'n.
4. ) .Ausgostalttm.g wid Benenmmg folgender EI.nrlcht\lagen :

a) der Kultur"- tmd Spot'tpnoge ,

b) der Paz-i{- xmd Gx'i]nan].aßen ,
c) Ki.nderBplelplätze.

'\.
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5.) Angelegenheiten der Feuerhnhr und der öl't].i.chen
Vereine .

6.) Pflege des Ortsblldes.
'/.) Benenatnig von öffentlichen Straßenl degen tmd

Plätzen.
8.) Jagd tmd Fl8cberelveipacbttmg.
g.) Angelegenbei.ten der Vatertlerbalt\mg bzw. der

kUnstUcben BeBaxai.mg.

$8
Bi].dung eines Vei'm]tt].\2ng8aus8cbusses

Bestehen l.n wichtigen Angelegenb]elten ez.hebb].lobe MelntDng8vei''
schledenhelten zwischen dem Oi'tschaftsrat \neid dem Gemeinde

rat, dle si.ch auf anbei'em Vene nicht bbeheben lassenp ao Ist
dle Aligelegeillielt vor der endgU].ti.gea Entscheid:tn=zg des Ge

melnderats ei.nem Veixn]tt].tzEigsausschuss zur ezueuten Berät\xcig
zu tibeivelsen. Der Vei'm]tt].lm,gsausscbuss besteht aus dem

Bilrgermeister a]-s Vorsltzendenl dem OX'tsvorsteher aov;le
3e 3 Mitg].leder des Gemeinderats tmd des OT'tschaftBrneÜes '
Dle Gemeinderäte 'vex'den vom Gemeinderat, dle Oi'tecbal'tsiäte
'vom Ox'tscbaft8x'nt getrennt gewälllt. Bel der Zuaanmenaetztalig

ä.er Vex-brot;\zeig des Gemeinderats Ist dle S]tzvei'teig.tErig ilü
Geneinä.etat zwischen den Vel+retern }ia})lberg tmd Oraclwelers
zu beachten.

0

}U.twirktmg von ort6chaftsräten in den AuBsclülssen

$ 9

(1) Durch Hauptsatzung ver'den eln FinanzausscbuaB tmä, el.n
Bau plane::lgsaus8cliuss a]s bescb].lebende AuBschilase
eJJigefUlll't .

(2) Bel der Besetz\mg der Au8scbilase diu'ch den Geneindex'at
soll dle Sltzver.hellwig in Gemelndel'at zviBeben den
Vex,treteiu Halo.berge \md Oröclivelor8 beachtet vei'den.

(3) Zu. den Sitzungen ä.er .AlwBclMase vex'den 3evells zwei
Vertreter des ort8cbaft8rates bex'arend zugezogenl Bofera
Angelegenlielten des Stadtteils Orscbweler bobandelt
hürden. Diese Vertreter lead ].bre Steg.].ver'tr'eter vei'den
vom Gemeinderat auf voz'acb].ag des Oi'tschnJ't8x'cites fUr
jewei].s eine Antspn'tode des Genelndorat8 bestem.It.
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$ 10
Örtliche Verwaltung

(1) 1" StadtteH Orsch"eier wl''i ei"e örtlJ.che Verb''ltuw
eiJzgerlchLet . Sle wird vom Ortsvorsteher geleitet.
Er versieht Bei.nen Dienst .Im Rathaus der bisherigen
Gemeinde OTBchweler.

(2) Vom Bürgeimelster werden l.m Stadtteil Orschweler
Sprechsttmden Jm Rathaus abgehalten .

Aufgaben und Recbt8ste]].ung des Ortsvorßtehers

(1) Für dle Aufgaben \md die Rechtsste].]-ung des OI'tsvor-
stehers im Stadtteil Orschweler gl].t $ 76e GO.

(2) Dem Ortsvorsteher können dux'ch den Bilrgermelster
der Stadt Malllberg weitere Aufgaben Übel'tragen werden.

(3) 1)urch Hauptsatzung der Stadt Mahlberg wird bestixnmt,
daß der Ortsvorsteher an den Verhandlungen des Gemeinde
rats mlt beratender StIMme telliii.mißt .

tlbernalume und Verwendung deß blßherigen Burgen'meisters
$ 12

(1) Dem bisherigen Bürgermeister der Gezüelnde Orschweier
wird bl6 zum Ablauf seiner Antszelt das Amt des Orts-
vorstehers Übel'tragen. Er wird unter Wal)rung des Be-
sitzstandes tiber'nonnen. Nach Ab]-auf dieser: Amtszeit
kain der als Ortsvorsteher veivendete Bib'germei8ter
erneut vum Gemeinderat nach Anht5r'ung des Ortschafts-
rates zun Ortsvorsteher gewählt ve!'den .

{2) 1)le erste Amtszeit als Ortsvorsteher endet zu dem

Zeitp\mkt, zu dem d]e Amtszeit a]-s Bilrgermelster ab-
ge].euren wäre. FUI' di.e 'V]ederlfa]ü- g]].t $ 2 des 2. Ge-
setzes zur Stärkung der Vei'waltung8kraft der Genelnden.

(3) Der Ortsvoi'ßteher vITä zlm stellvertretenden Standes-
beamten bestel].t.
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(4) Dem Ortsvorsteher wird di.e Täte.BReIt als Ortsrlcbter
fUr alle Fälle, dle den Stadtteil- Orschwei-er betFeffenp
Übertragen.

(5) Dem OrtBvor8teher werden (Ue Au=fgaben des Burger'nel.aterß
bel der Ver'wa]-tung des Ortsvlehver8lcherungsan8ta].t
Übertragen.

Ubemahme der 'Bediensteten

Dle vol.l- und teilbeschäftlgten Bediensteten der Gebel.nde
Orschweler treten mlt dem Eintritt der Rechtswllq:Bankett
di.esel Verel.nbax'ung unter Waltz'ung l.lu'er IRechte tmd Anwar't-
schaften aus ilu'em blshel'lgen Dienst- und Arbeitsverhält-
nis in den Dienst der Stadt Malllberg Uber. Sle verden Ihrer
Ausbbl].dung und Ihrer bisherigen Tätigkeit entsprechend
ei.nge setzt .

n

$ 'i4
Vertretung der Ortschaft Jm GeEüei.nderat der

Stadt berg

(1) Die Stadt Mal)lbei"g gewälu'leistet durch entsprechende
Ausgeht;altung der Hauptsatzung iin Wege der unechten
Tei[ox.tswah]. nach $ 27 GO eine den öl't].i.chen Ver.hält-
nlssen \md dem Bevö]-kerungaantell angemessene Vei'toe-
tung der e]ngeg].leder'te#. Gelnelnde Jn Gemeinderat. In
der hauptsatzung Ist 'zu bes:tllmen, daß fur ä]e Zah]-
der Gemeinderäte dle näclut höhere GemeindegrößengruPPe

maßgebbend Ist ($ 25 Abs. 2 Satz 2 GO). Nach den gegen
wär'Ligen- Ver.hä].tni.säen entfa].len auf dle Stadt Malta.berg
8 Gehet.nderatslaandate, auf den StadtteJ.l Or8chweler
4 Gemei,adel'atsüiandate.

(2) Dle BetelUgton sind akb äartiber elia.g, daß ü.e Sltz-
vertelltmg vor ü.en 3ewells fälligen a.llgemelnen Ge-
hë3.nderatswa})].en Uberprilft und gegebenenfa].Is den ge-
änderten Verhä].tnlssen angepa.ßt wird .
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(3) Blß zur nächsten z'egelmäßlgen Gemeinderatswahl nach
Inkrafttreten der Vereinbarung gehören dem Gemeinderat
der Stadt Mah].berg 5 Gemei.nderäte der ei.ngeglleder'ten
Gemeinde an. Sle verden vom Gebel.nderat der Gemeinde
Orschweler vor lxllcrafttreten dJ.eber Verei.near'tD=ig nach
$ 37 Abs. 7 GO gewähr.t. der dabei auch dle Reihenfolge
der Ubrlgën Gemeinderäte dls Ersatzmäimer der gewählten
Gemeinderäte bebel.mnt. ($ 9 Abs. l Satz 5 GO)

$ 15
OT'tsrecht

(1)

(2)

Das bi.sherlge Ox tsrecht der Genelnde Orschweler gilt
weiter, bls es durch neues Ortsrecht ersetzt edel' aus
anderen Gründen außer Kraft trJ.tt .

Dle Betel].löten find sich darüber el.nlg, daß Zug urü

Zug ein e]il]le]t].lcbes Ortsrecht geschaffen werden ao]-l.
Dle bisherigen abgabenl'echtllchen Vorschriften der
Gemei.nde Orschweler köznnen durch den Gemeinden'at der
Stadt Mah].berg voi' Ab].auf von 5 Jahren nur mlt ZustJ.m-

mung dos Ortschaftsi'cites des StadttellB Orscliwelel' ge
Ender't vel.den. Nach diesem Zeitraum 8]nd a]e anzug].eichen
Dle Stadt Mahl.berg wird eine llauptsatztmg entsprechend
dieser Verei.nbai'ung er].assen tmd auf den T&g dei' Ein-
g].ä-edel'wig l.n Kraft setzen .

(3)

$ 16
Seel.!erhebesätze

Dle Real.steuerhebeBätze betr'aßen zur
dJ.eßer Vel'e].nbax'wig

Zelt des Absc1llusses

Gr . St

210
200

AB
200
200

Güst .

300 v.H
300 v.H

[.n der St;adt Mah].berg
i.n der Gemeinde Orscbweier

Dle Re].ation zwischen den Hebbe8ätzen der Gr'tm.dsteuer A
der Stadt Mahiberg und der Gemei.nde Or8chwel.er wi-rd in den
der Eing].federung folgenden 5 Jahren auch daiun beibehalten,
wenn der Hebesatz in Hahlberg gelindert wird, es 8ei denn
vom Ortschaftsrat wird eln ander'ei' Hebesatz vo!'gesell,aßen.
Nach diesem Ze[tra.u]a sind s]e a]uug].eichen.
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Investltlonsmaßnalulnen iu Stadtteil OTBchweler

(1)

(2)

Dle Stadt Mahlberg vel'pfliclie'u sich, i.m Raeumen Ihrer
flnaiule].len Mögllcllkelten die kUnftlg anfallenden
Aufgaben in Stadttei]. Orschweler zu erfilillen.
Der Stadttdl]. Orscbwe]er so].l iJI der Welse welter-
entwi,cke].t worden, daß dle Im Flächennutzungsplanent-
wuri[ vorgesehene E)itw]ck].ung \enter Ausnutzung der ge
geheUeR Standortgunst vor allen zum Industrlestandort
vorangetrieben wird.
Vorhandene tnlid in..Ë:ntwul'f fertigge8te]].te Bau].e]tp].ane
werden belbeha]-ten, soweit sle einer neu aufzustellenden
Bauleitplanung, d]e aus GT'anden des Zusanmensch].isses
notwendi.g wird, nicht wi.versprechen .

Die Stadt }4ah].berg verp:f.llcbtet sich nach Maßgabe ihl'er
fi.nanzie].len Möglich)kelten folgende Vol.haben (iurchzufülu'en :
a) Erschlleßung8maßnahmen (GemeindestraBen und Kanali-

sation' üib' di.e Wohngebiete und Industriegebiete) ,
b) Bau einer Tu3:7)1la].le,
c) Abschluß des beschleunigten Zusainmen].eg\mgsverfahrens ,
d) Ausbau eines weiteren Verkehrswegen zwischen den beiden

Ortsteilen,
e) Fex'tigstellung der Sleü-unis- und RJ.Idastraße ni.t

Ausbbau der Gehwege,

f') Instandsetzung der Waldstraße m.t Ausbau der Gellwege ,
g) zentr'a].e Wasserversorgung .
Eine Ändefmg deË VÖ].Mbëb *:Ödäi' ].hier Rë]henfo].ge !uat !m

Einveruelmen mlt dem Ortschaftsrat zu erfolgen.
A].s zusätz]]che ]nvest]tion der Stadt Mahl.berg im Sinne
de8 Abs. 4 ge]ten fo].mende Investl.tlonsmaßnalumen der
Stadt Mahlbergt
a) Bau einer Leichenhalle und dle damit verbundene Ez'-

wei.tertnng des Fx.Jedi)ofen,
b) Ausbau einem Plnpwerkes im Gewaim Daröbach zul' Slchenlng

der Wassorversoi'g\mg.

(3)

(4)

0

(5)
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(6) 1)le Stadt }iahlberg gewälu].elatet, daß ËUr dJ.e Investi.-
t[onen nach Abs. 4 Jährt.]ch M]tte]. ].n Höhe des l)ul'cb-
sclmltts der freien Investltlonsiute der ].etzten beiden
Rechnung8jalrr'e der Gemei.nde OTBchwel.er und der Sonder-
zuwei.jungen nach $ 34 a FAG 1970 (Nettobeträge) unter
Ber'Uckslchtlgung der Belange der gesamten Stadt in an-
gemessenem Umfange verwendet wex"den.

(7) Erlöse aus der Veräußerung von Grundvermögen, das am

Tage der Eingliederung im Eigentum der Gemeinde Or8ch-
veler steht, werden zui' Finanzierung der in Abs. 4 ge-
nannten Investltlonsvorüuaben verwendet. Danacbb anfallen.
de Erlöse Ballen voz'ranglg fUr vei'mögensvlrkaame Ma.ß-

na[men i.m Stadtte]]. Orschwe]er vei'wendet werden.

$ 18
Kultur'elle Elnri.chtungen und Vereine

(1) Di.e Stadt Mahlberg verTfllchtet elch, stets um den Er-
ha].t der Gi'und8chu].e und Sonder8chu].e im kiinfti.gen
Stadtteil Orschweler bemüht zu sein.

(2) Das ört].sche BT'auchttm \md daß kulturelle Eigenleben
der bisher'i.gen Gemei.nde Orschwe]er' 80]] er.}]a].ten b].elben.
[[tr' ku].ture].].es E]gen]eben wird sich auch velterlii.n
frei und ungehindert entfalten können .

(3) Dle Stadt Mahlberg wird alle vorhandenen, carltatlven.
ku].ture].len, sportlichen und 80nstlgen Verei.nlgungen
und E[.nr]chtungen in ,g].eicher Weise;'fördemi bzw. unter-
BtUtzen wle Vei'el.nigtnngen und Elnx'lchtungen Im Übrigen
Stadtgebl.et. Dle den Vereinen zu gewährenden ZuBchtisse
dürr'en n].cht gera.eger Bein a].s dies zui' Ze].t der Fa].]. Ist

{'''

$ 19
Vor[Ëiuf[ge Neuß'ebel.ung von Verwa].tungsangelegenhelten

(1) Di.e örtli.che VermltulB !nt alle Zustänü.gkelten, U.e
fUr ëi.ne zweckmäßige und bürgernahe Betreuung des
Stadtteils Orschveler notwen(Ug sind.
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(2) Verwa].tungszuatändlgkelten aIDa i.nobeBondel'e
a) PolIzeIlIche ZuBtäna.gkelten !

AuBBtelltarlg von BtaEidesper80nal und l€1lndei'auaw'elben ;

polizeiliche An lmd Atxneldungen; pollzel8t\züdenvei'=
16ngex'augen; haad8acbonverwa]-t\Eßig; lüitgegoniubme von
Gewerbeän- \u:id e].drangen; llitgegennalme von An'ti'Üben

auf Aus8telltm.g von Rel8epäa8an wld FlaclnrelBcbeinen.
b) Soziale .Angelegenheiten:

nltgogemialzne Iron Anträgen auf Sozialhilfe, Meet
LaatenzuscbUs8en; Anträge zur ]nndw]!'tscbaft].J.chen
:A].tora]ü.].fe; ]Jnto1]u].taalchei'tmg fUr Wehrpflichtige ;

RundflmkgeHlbrenbe fr'e J.\engen .

c) ReziteaverBlcherung wid landvl!'t8clnMllcbe UIUallver'-
si.cherung:
Entgegeiulalme von Antrügan auf Gowghrtmg von Renten
tmd auf Eratausste].l\xElg von Ver8lcberungakcu'ton ;

Aufl'eclmullg von Veralcheixalgslca!'ten; Hitgegeanalne
von Scbadensanzeigen bel land\pier'tBcllaftllcben Betrleb8

d) Bauveam:
Ebtge.geluaalme von Bauantr'ägen .

e) Stmdesa"t:
Dit8egennalwe von Aufgeboten; Bhescblleß\neon; Ge

bu!'ts- wid TodeBanzelgon, 80fern personezutandslecht
].ich zu].ä8slg.

f) Kultu!'wesen:
Vex'gabe de::' ÖË't].]cbea "FeBtba].le bzw:- PauBeli})alle
fUr Veianataltungea; Regeltnig der Inaiupnacbnalme
des Spot'tplatzea taEid doBaen kahl.lebe Anlagen.

g) G! tmdbucb:
D[e Gx'taEidbucbvex'\da].'t;tzElg eo].] ex.t)a].ten b]e]ben, 80w

fehl dIeB gesetzlich n6gllch J.8t.
h) hw81«ltBveaea:

E[lu"]chttng e]nei' Zah].8te].]e tH:id FUhnmg einer
llanäkaBse; dle bl.dhox'18en Bankverblndxmgaa bel don
8rt[[chen Bank[n8t]tuten ao]].en bestehen b]etbeu .

n

)
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(3) Daa Archiv bleibt bel der Ortsverwa].tung
(4) Ehrungen von Altea"8Jubllaren usw. J.n StadtteJ.l Orsch

weJ.er nIMmt der Ortsvorsteher vor.

$ 20
Begtlnsti.dung Dritter

Soweit etwa durch dle Be8t=lnmungen dieser Vereinbarung andere
natUrllche oder i)url8tl8che Per80nen als di.e Vertragsabschli.eßen
den oder di.e l.n der Vereinbarung genaiunten Personen beËtinstlgt
werden, erwerben diese aus der terelnbalung keine Rechtsan-
aprUche gegenüber der Stadt Mahlberg.

$ 21

Regelung von StreItIgkeIten

(1) Vorstehende Verei.near'ung Ist im Geiste der Gleichberech-
tigung und Ver'tragstreue getroffen worden. Auftretende
Fragen sind in diesem Si.June gUt].lcb zu klären.

(2) Bel StreItIgkeIten Uber dle Auslegung und Anwendung
dieser Verei.nbarlmg wird di.e e]ngeg].lederte Gemeinde

bls zum 31. Dezember 1981 dui'ch dle Mitglieder des
Ort8cliaftarates vertreten ( $ 9 Abs. l Satz 4 GO).

(3) Vor Beschreiten des Rechtswege8 wird dle Rechtsauf-
sichtsbehörde a].s Sch]]cht;ungBste]-le angerufen .

Verpflichtungen in der tlbergangszelt

Di.e elngegllederte Gemeinde Orschwe]er verpf]-achtet sich
mlt sofortiger Vi.rktmg. nach UnterzeJ.cbnung des EJ.nglle-
derung8vex'tragen bl8 zum Inkraf'ttreten der Ei.nglJ.edertnig
In dle Stadt Mahlber'g weder GeEüelndeeigenttnn zu veräußern
noch zu erwerben, noch sonstige lili" dle Zelt zuck der EI.n
g].iedertxng bl.ndende Ver'pfllchtungen einzugehen, olle das
Einvernehmen der Stadt Mala.berg hei"zustellen .

12
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$2
liü=lnfttfeten

(1) Diese Vereinbarung tritt in Innenverhältnis bezilgli.ch
$ 22 mit der thiterzeJ.c1lntmg durch die Vez"ti'eier der
beteiligten Gemeinden in graf't .

(2) Im Ubx'i.gen tritt dle Vereinbarlmg am 1.3.1972 i.n Kx'af't,
salem ni.cht durch dle obere Rechtsaufsichtsbehëirde
etwas anderes festgelegt i/Ird.

Orschwelerp den IO Februar 1972 den IO. /ebruar 1972

a
)



Vereinbarung zur i:lndcrunË;

Eingl
Mah].berg vom 10. 2. 1972

Dle Stadt Mahlberg ,

vertreten durch Bürgermeister U].ri.ch Hebr
und
die Gemei.nde Orschv/eier,
vertreten durch Biirgermei-ste.r Rudolf Loosmann ,

schließen ['o]-genie Vereinbarung zur Änderung der Vereine
barung über die. Eing]-lederuiag der Gemeinde Orschweler in
di.e Stadt Mahlberg vom l0.2.1972

t.

Dei' $ 7 Abs. 3 Satz l der Vereinbarung erhä]-t folgende
neue Fasstmg :

il Der Ortschaftsrat entschei.dc,t selbständig an Stelle des
Gemeinderates über di.e naclafolgenden übertragenen Auf-
gaben sowei.t sie den Stadüctcil betreffen und sofern es
sich nicht um Geschäfte d.er laufenden Verwaltung hande].t
und $ 76 d Abs. 2 Satz 2 GO nicht entgegensteht:i'

Flach $ 7 Abs. 3 der Verei.nb;.l,unna v/i.rJ. folgender Absatz 4
eingefügt :

nj\nderungen dieses Zustände-81;eitskatalogs werden nur
nach Anhëirung des Ortschaftsrates vorgenommen, wenn
zwingende Gründe dies er:ford-eim. ''

De.r $ 9 Abs. 3 der Verei.nbaruag erhä]t fo]-gelde neue
Fas sung :

il Zu den Sitzungen der Aussc[aüsse so]]-en Jexrei.]s z\fei
Vertreter des Ortschaftsrates beratend hinzugezogen
v/erden, sofern Angelegeiüei.ten des Stadtteils Orschvei.er
behandelt werden. Di.cse Vertreter und ihre Ste]].vertreter
\-rcrden vom Gemeinderat auf Vorsch]-ag des Ortschaftsrates
benannt . ''
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Dcr $ 1l Abs. 3 der VerelnbaruJng \'ri.l-d xgie folgt ncu formuliert
[i Durch Hauptsatzung der Stadt lqahlber8 t/ird bestimmt, daß

der Ortsvorstelaer an den Vcrhand]-urigen des Gemeinderats
mlt beratender Stimme tci-]-nehmen Icann, sofern er ni.cht
Gemeinderat ist. "

l)er $ 14 Abs. 3 Satz 2 erhält. ünolgellde neue Fassung:
ir Sie werden vom Gemeinderat der Gemeinde Orschwcier vor

Inkrafttreten dieser Vereinbartzng gewäh]-t, der dabei
auch die Reihenfolge der übrigen nuomQi.HdCFäte als Er-
satzmänner der ge\wählten Gemei.nderäte berti.mmt . i'

Der 9 15 Abs. 2 Satz 2 der Vereinbarung \rind wie folgt
xaeu formuli.ert :

n Die bisheri.gen abgabenrecht]-lehen Vorschriften der
Gemeinde Orschwei.er können vor Ablauf von 5 Jahren nach
Inkrafttreten dieser Vera-nbarung nur geändert werden,
venn $ 9 Kommunalabgabengesctz oder die Ri.chili.den des
Ausgleichstocks eine Ai3hebung erfordern. 'i

Der $ 16 der Vereinbarung third d'arch fo]-lenden Satz 4
ergänzt :
n Eine Festsetzung des Hebcs=tzes der Grundsteuer A auf

den vom Ausg]-ei.chstock verlanëlLen Hebesatz i.st zu].ässlg
It

Im $ 17 Abs. 4 Satz 2 wird das \:fort n Ëlinvernehnen " durch
das I'Jon tf Benehmen 'i ersetzt.

Der $ 19 \bird durch folgenden ilbsatz 5 ergänzt:
it (5) Eine }hdcrung des Zuständiglleitskataloges nach

Absatz 2 kann nur aus zvingenden Gründen und nach
Anhörung des Orüuschaftsrates eri'algen. ''
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Der $ 23 Abs. 2 der Vcrei.n])an.uag erhä]-t =folgendc neue;

Fa s sun g :
ii Im übrigen tri.tt die Vcrci.nbbar'ung am l.IO.1973 i.n Kraft,

sofern nicht durch dle obere Rechtsaufsichtsbehörde
etwas anderes xnestge]-egt \'/ird. ''

Orschweler, den 1 5. AU6.1973 f4ahlberg, den e'
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